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Digitale Assets sind „zu groß, um sie zu
ignorieren“ – News

Global Research der Bank of America hat begonnen, sich
mit Krypto zu beschäftigen, und debütierte mit einem
Bericht, der besagt, dass „digitale Vermögenswerte zu

groß sind, um sie zu ignorieren“. Die Bank stellte fest, dass
digitale Assets „ein ganzes Ökosystem aus neuen

Unternehmen, neuen Möglichkeiten und neuen
Anwendungen schaffen“, sagte die Bank: „Das wächst, das

ist Mainstream und nicht nur Bitcoin.“ Bank of America
stellt Krypto-Forschung vor Die Bank of America kündigte

am Montag den Start ihres „Digital Asset Research“ mit der
Veröffentlichung eines Berichts mit dem Titel „Digital

Assets Primer: Only the first Inning“ an. Die Bank schrieb:
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Global Research der Bank of America hat begonnen, sich
mit Krypto zu beschäftigen, und debütierte mit einem
Bericht, der besagt, dass „digitale Vermögenswerte zu
groß sind, um sie zu ignorieren“. Die Bank stellte fest,
dass digitale Assets „ein ganzes Ökosystem aus neuen
Unternehmen, neuen Möglichkeiten und neuen
Anwendungen schaffen“, sagte die Bank: „Das wächst,
das ist Mainstream und nicht nur Bitcoin.“

Bank of America stellt Krypto-Forschung
vor

Die Bank of America kündigte am Montag den Start ihres
„Digital Asset Research“ mit der Veröffentlichung eines Berichts
mit dem Titel „Digital Assets Primer: Only the first Inning“ an.
Die Bank schrieb:

Der Bericht stellt fest, dass digitale Assets zu groß sind,
um sie zu ignorieren.

In der Ankündigung heißt es: „Der Primer bietet einen
Investitionsrahmen für die digitale Asset-Landschaft.“ Zu den
behandelten Themen gehören Smart-Contract-Anwendungen,
Stablecoins, digitale Zentralbankwährungen (CBDCs) und nicht
fungible Token (NFTs).

Das Krypto-Forschungsteam der Bank of America wurde im Juli
gegründet. Es wird von Alkesh Shah geleitet, dem Leiter der
Bank für Global Cryptocurrency und Digital Asset Strategy.
Schah sagte:

Bitcoin ist wichtig, aber das digitale Asset-Ökosystem ist
so viel mehr. Unsere Forschung zielt darauf ab, die



Auswirkungen auf verschiedene Branchen wie Finanzen,
Technologie, Lieferketten, soziale Medien und Spiele zu
untersuchen.

   

Candace Browning, Leiterin von Bank of America Global
Research, kommentierte: „Digitale Vermögenswerte verändern
die Funktionsweise von Märkten, Unternehmen und
Zentralbanken. Die Bank of America bietet eine marktführende
globale Zahlungsplattform und Blockchain-Expertise, und die
Ergänzung um Digital Asset Research stärkt die Tiefe und Breite
unserer Angebote für Anleger weiter.“

In einem Interview mit Bloomberg TV erklärte Browning, dass
die Einführung auf das „wachsende institutionelle Interesse“ und
den massiven Appetit der Privatkunden zurückzuführen sei.

„Wenn man sich die Zahl der Unternehmen ansieht, die Krypto
in ihren Gewinnaufrufen erwähnen, ist dies von etwa 17 im
letzten Jahr auf etwa 147 im letzten Quartal gestiegen“, erklärte
sie und fügte hinzu:

Das wächst, das ist Mainstream, und es ist nicht nur
Bitcoin … das sind digitale Assets und es schafft ein
ganzes Ökosystem aus neuen Unternehmen, neuen
Möglichkeiten und neuen Anwendungen.

Was halten Sie davon, dass die Bank of America
Kryptoforschung startet? Lassen Sie es uns im
Kommentarbereich unten wissen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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